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Wer den Sohn hat, hat alles! 
Der alte Mann war mehrfacher Millionär. Sein Reichtum      
bestand nicht aus Aktien, KMUs oder Tech-Startups, sondern 
aus Namen, die in Gold gerahmt an weissen Wänden hingen: 
Picasso, van Gogh, Rembrandt und Rothko. Seine Hallen     
waren ein stilles Museum, seine Schritte verhallten auf      
Marmor, während er mit prüfendem Blick vor Leinwänden 
stand, die Millionen wert waren. Eigentlich hätte er glücklich 
sein können. Aber Glück lässt sich nicht kaufen. Sein Sohn 
war früh gestorben. Ein junger Mann mit offenen Augen und 
einem herzhaften Lachen, das selbst den kühlsten Raum     
erwärmte. Seit jenem Tag blieb im Herzen des Vaters ein 
Raum verschlossen. Zwischen all den Meisterwerken hing ein 
einziges Bild, das keinen berühmten Namen trug: das Porträt 
seines Sohnes. Es war unscheinbar gemalt, von einem         
unbekannten Künstler – und doch das Einzige, das er wirklich     
anschaute. 
 

Als der alte Mann starb, hinterliess er ein Testament. Darin 
stand, dass seine gesamte Sammlung versteigert werden   
sollte. Die Nachricht verbreitete sich viral. Händler, Kunst-
kenner, Adlige, Vermögende reisten an oder schickten       
Vertreter. Die Erwartungen waren rekordverdächtig hoch.  
In den Tagen vor der Auktion jagte eine Schlagzeile die      
andere. Im Saal blieb schliesslich kein Stuhl leer. Man sah sich 
um, musterte die Konkurrenz und kalkulierte mit dem Handy 
am Ohr die letzten Strategien. Dann endlich war es soweit. 
 

Der Auktionator trat vor. „Ehe die Versteigerung beginnt“, 
sagte er und räusperte sich, „ist die erste Bedingung des   
Testaments zu erfüllen.“ Gemurmel. Er hob ein mittelgrosses 
Bild aus der Mappe. Das Porträt des Sohnes. „Dieses Bild 
muss zuerst versteigert werden.“ Ein Raunen ging durch den 
Saal. Einige verzogen die Lippen, rollten die Augen, schauten 
auf die Uhr, andere blätterten demonstrativ in ihren           
Katalogen. „Was soll das?“, flüsterte jemand. „Das ist doch 
nichts wert.“ Der Auktionator blieb unbeirrt. „Wir beginnen 
mit hundert Dollar.“ - Stille. - „Fünfzig?“ - Noch immer kein 
Gebot. Da erhob sich in der letzten Reihe eine gebeugte     
Gestalt. Der alte Butler, der dem Millionär nicht nur jahr-
zehntelang gedient hatte, sondern auch freundschaftlich    
verbunden war. Seine Hände zitterten leicht. „Ich habe den 
Jungen gekannt“, sagte er mit brüchiger Stimme. „Er war 
freundlich. Er war gut. Ich möchte das Bild kaufen.“  
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Einige lächelten spöttisch, tuschelten abschätzig miteinander. „Geboten sind fünfzig 
Dollar. Gibt es mehr?“ fragte der Auktionator.  
Niemand antwortete. „Zum Ersten, zum Zweiten – verkauft.“ Der Hammer fiel. Ein 
dumpfer Klang, der seltsam endgültig wirkte. Der Auktionator legte den Hammer    
beiseite. „Meine Damen und Herren, sehr geschätzte Anwesende, damit ist die       
Versteigerung beendet.“ Einen Moment lang verstand niemand, was er gesagt hatte. 
Dann Aufregung und schliesslich Empörung. „Beendet?“ beschwerte sich eine       
Stimme. „Sie hat doch noch gar nicht angefangen. Wir sind wegen der Meisterwerke 
hier!“ – Zustimmend nickten alle. Der Auktionator hob die Hand. Die Stimmen       
verstummten augenblicklich und hoffnungsvoll.  
 

„Der zweite Satz im Testament lautet: ‚Wer den Sohn hat, hat alles.‘“ Stille. Un-
gläubiges Schweigen. Der Auktionator fuhr fort: „Der Verstorbene hat verfügt, dass 
derjenige, der das Bild seines Sohnes erwirbt, die gesamte Sammlung als Geschenk 
dazu erhält.“ 
 

Nun war das Ticken der antiken Standuhr zu hören. Gesichter erstarrten. Ausser dem 
Butler hatten alle das unscheinbare Porträt des Sohnes geringgeachtet. 
Der Butler stand da, wortlos. Das eine Bild an seine Brust gedrückt. Er konnte die   
Folgen seines Interesses am Sohn noch nicht richtig abschätzen. „Wer den Sohn hat, 
hat alles“, wiederholte der Auktionator leise. Da wurde plötzlich allen klar: Die Liebe 
des alten Mannes zu seinem früh verstorbenen Sohn, hatte sein Interesse an der 
wertvollen und einzigartigen Kunstsammlung bei weitem überstiegen. Die Meister-
werke waren für ihn nur Leinwände in Rahmen gewesen. Das eigentliche Erbe war 
Beziehung. Nähe. Liebe… Einer nach dem anderen verliess den Saal – die einen      
verärgert, andere nachdenklich. Alle aber mit leeren Händen. Der Butler hingegen 
trug mehr hinaus, als er je zu hoffen gewagt hatte.  
 

Bloss eine Geschichte? Ja und Nein. Ich denke an 2 Verse aus dem 1. Johannesbrief. 
Dort lesen wir (5,12-13): „Wer den Sohn Gottes hat, hat auch das Leben. Wer aber 
den Sohn nicht hat, hat auch das Leben nicht. Ich habe euch diesen Brief geschrie-
ben, damit euch aufs Neue bewusst wird: Ihr habt das ewige Leben, so gewiss ihr 
euch zu seinem Sohn Jesus Christus bekennt.“ 
Was für eine Perspektive eröffnet sich uns da - über Karfreitag und Ostern hinaus! 
Wir sind alle eingeladen, Erlöste, Errettete und damit Beschenkte, ja Kinder Gottes 
(Joh. 1,12) zu sein. Oder zu werden, wenn wir es noch nicht sind.  
Und das ist noch nicht alles. Die Dimensionen sind noch grösser. Paulus lässt die     
Gemeinde in Rom, die damals eine schwierige Zeit durchmachte, wissen (Röm 8,17): 
„Als seine Kinder aber sind wir – gemeinsam mit Christus – auch seine Erben. Und 
leiden wir jetzt mit Christus, werden wir einmal auch seine Herrlichkeit mit ihm tei-
len.“ 
 

Vielleicht lesen wir die Geschichte nochmals durch? Ja, denn: wer den Sohn hat, hat 
alles! 
                                                       Mit eme härzleche Shalom, David Künzi 

 
Ein kurzer Hinweis in eigener Sache 
DANKE für dein Interesse an der Arbeit der Heilsi Davos. Der ausgedruckte 
Newsletter ist in schwarz/weiss gehalten. Lebendiger und schöner ists natürlich, 
die Fotos farbig anzuschauen  Gerne lassen wir dir den Newsletter deshalb 
(zusätzlich) per Mail zukommen. Melde dich kurz bei mir unter                     
marian.kuenzi@heilsarmee.ch, wenn du das möchtest. 



 

Hier noch einige kurze Kommentare zum Kurs: 
Der wertschätzende Umgang mit sich selbst und mit anderen hat mich geprägt. 

Es war eine ganz besonders bereichernde Zeit für mich. 
Ich möchte mir in Zukunft viel mehr Gutes tun. 
Mein Alltag wurde leichter. Ich lese in jetzt regelmässig in der Bibel. Ich fühlte mich wohl in dieser 

      Gemeinschaft, habe ich so noch nie erlebt. 

Ich habe erkannt, dass man jeder Zeit neue Wege einschlagen kann. 
Ich d Gott! Elisabeth Giger 
 
 
 
Im November durften wir den ersten Impact-Gottesdienst zusammen er-
leben. Wir sind eine Gruppe von jungen Erwachsenen aus allen Davoser-
Freikirchen und YWAM Davos. Wir glauben, es ist eine grosse Chance für uns 
Christen in Davos, wenn wir alle zusammenarbeiten und uns ergänzen – so 
können wir wirklich einen „Impact“ haben. In dieser Arbeit werden wir von    
Elisabeth, Reto und Marc unterstützt und mit wertvoller Weisheit beraten. 
Am 19. Februar war wieder ein Impact-GD zum Thema „Real Love“ mit Janic 
aus dem Thurgau. Nicht dass wir etwas anderes erwartet hätten, aber Gottes 
Gegenwart war voll spürbar! Es war ein super Abend, vielen Dank für all    eure 
Gebete! Ich habe Janic gefragt, ob er einige Zeilen schreiben könnte, wie er 
den Samstag erlebt hat. 
„Die vier Freikirchen in Davos und YWAM haben zusammen einen Jugend-
gottesdienst veranstaltet. Allein diese Tatsache finde ich begeisternd. Man 
merkte, wie sie sich gegenseitig unterstützten und ergänzten. Auch dass vor-
her viel Zeit in Teambuilding investiert wurde, war spürbar. Nach meinem Emp-
finden waren sie wirklich eins. Sie haben alle an einem Strick gezogen. Die Zu-
sammenarbeit der verschiedenen Generationen war ebenfalls bewundernswert. 
Die Jüngeren konnten sich ihren Gaben entsprechend einsetzen während die 
Älteren ihnen den Rücken stärkten und voll hinter ihnen standen. Das wirkte 
auf mich sehr förderlich und freisetzend. Es war für mich eine Freude, dass ich 
ein Teil von diesem Event sein durfte.“ 
Wir möchten uns als Impact-Team bedanken für eure Unterstützung, eure Frei-
setzung und auch eure Gebete, die von vielen von euch schon seit Jahren den 
Untergrund für eine solche Arbeit vorbereiten. Ihr seid ebenso Teil von dieser 
Jugendarbeit wie wir, die sie organisieren und durchführen dürfen. Schlussend-
lich sind wir Gott dankbar, dass er uns braucht und wir stark wachsen dürfen in 
dieser Aufgabe. Curdin Giger 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir treffen uns alle zwei Wochen im Spielträff. Mit     
einer bunt gemischten Gruppe verbringen wir 1½      
Stunden mit singen, spielen, basteln und Austausch.                           
                                     Corinne 
 

Im Kinderclub gibts Spiele, viel 
Spass, eine spannende Geschich-
te, coole Songs, kreative und 
sportliche Workshops, ein feines 
Znüni & mehr.  
 

„chill out“ - der Name ist Pro-
gramm. Wobei wir durchaus auch 
aktiv sind: Workshops, Gesell-
schaftsspiele, Parcours, Talent-
show, Mister X… Beim letzten Mal 
drehten wir einen Film, mit eige-
nem Drehbuch, versteht sich         

ist für einige Kids (laut eigener Aussage) das Highlight 
des Jahres. Am Vorbereitungstag im Februar entwarf 

das KFC-Team, äh, die Studio-Crew, das Programm für den nächsten KFC zum 
Thema: „Die Rekordshow bei Tele Grischa…“                       
 

Auch nur einmal jährlich treffen sich alle Kids & Teens 
ab 4. Klasse im Januar für ein gemütliches Znacht 
mit Spielabend. Auch da: viiiiel Action & Lachen ;)     
 

Im 7up haben wir eine richtig gute Truppe beisam-
men. Michelle Grace ist (wieder) 
im Team dabei und Nadine 
ebenfalls. Zusammen mit Dani haben wir regelmässig eine 
ermutigende und lustige Zeit mit den Teenies und freuen 
uns seeehr zu sehen, was Gott noch mit ihnen vorhat. Als 
7up möchten wir uns auch bei euch für eure grosszügige 
Unterstützung für unseren Ausflug in den Europapark      
bedanken! Danke auch für eure Gebete für unsere         
Teenies, es sind tolle junge Leute.                          Curdin 

Highlights der letzten Wochen 
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Einmal im Monat am Freitag trifft sich der Korpsrat zum Gebet. „Wir wollen 
nicht erst mit beten beginnen, wenn wir nichts anderes mehr tun können. Gott 
möchte, dass wir beten, bevor wir überhaupt etwas tun.“  (aus der Strategie 
der nationalen Heilsarmee).                                      Erika 
 

GEBETE WERDEN ERHÖRT! Einmal im Monat treffen wir 
uns donnerstags um 17.00 Uhr zum Gebetsträff in der 
Heilsi (hier ein Teil der BeterInnen). Gerne beten wir auch 
vertraulich für persönliche Anliegen: du kannst dich gerne 
bei mir melden (076 749 74 37).                           Gabriele  
 

Natürlich fanden in den letzten drei Monaten auch viele    
lebendige Gottesdienste statt (inkl. GD im Alterszentrum 
Guggerbach und Heilsi-Brunch), gestaltet von verschiede-
nen Worshipgruppen, PredigerInnen und all den Teams, die 
rund um einen GD im Einsatz stehen. Hier Bilder vom Praise & Pray und vom 
GD mit dem Ministry-Team zum Thema: „Du hast eine Wahl!“ 

Auch übergemeindlich lief in den drei letzten Monaten Einiges:  
Am Sonntag vor dem WEF feierten wir (Frei-)Kirchen auch in diesem Jahr einen 
AKiD-GD zum Thema „Einheit“ nach Eph. 4,1-16 und am 6. März den Weltge-
betstag, beide Anlässe in der Kirche St. Johann. 
 

Anfangs Februar durften wir einen starken Impact-Jugendgottesdienst er-
leben. Eine Freundin von Lania, die bei AVC 
arbeitet hat uns herausgefordert, Jesus nicht 
nur in „Liegestuhlsituationen“ nachzufolgen, 
sondern auch, wenn es etwas kostet. Es 
geht viel ab im Leben von den Teenies und 
jungen Erwachsenen im Impact und da     
wollen wir weiter glauben und beten, dass 
sie in Jesus ihr Fundament finden. Danke für 
eure Unterstützung in allem! Wir bleiben         
gespannt, was da noch kommt.         Curdin 



Rückblick:Rückblick: 

Biblestudy Titusbrief  
Inzwischen haben wir 
uns drei Mal zum ge-
meinsamen Bibelstudi-
um in den Räumlich-
keiten der Heilsarmee    
Davos getroffen. Ca. 20-
30 Personen haben sich 
14-tägig seit 4. Februar 
immer Mittwoch am 
Abend für zwei Stunden 
im Wort Gottes vertieft. 
Gemeinsam haben wir den Brief des Apostels Paulus an seinen jüngeren Mit-
arbeiter Titus mehrfach gelesen und in Gruppenarbeiten begonnen den Inhalt 
dieses Briefes zu erarbeiten.  
Am ersten Abend haben wir uns mit einführenden Gedanken zum Bibelstudium 
generell beschäftigt und dann in Gruppenarbeiten den Autor, den Empfänger, 
und das historische Umfeld des Briefes (ca. 50-60 nach Christus auf der Insel 
Kreta) kennengelernt.  
Am zweiten Abend haben wir die Einführung in den Brief fortgesetzt und uns 
mit dem Schreibzweck und dem Inhalt des Briefes im Überblick beschäftigt. So 
haben wir Überschriften und kurze Statements, die den Inhalt der einzelnen 
Abschnitte zusammenfassen sollen, in Gruppenarbeiten erarbeitet.  
Der dritte Abend war dem intensiven Studium des ersten Kapitels des Titus-
briefs gewidmet, wo wir wieder in Kleingruppen gemeinsam nun vertieft den 
Inhalt des Kapitels erarbeitet haben. Geplant sind noch insgesamt drei Abende, 
an denen wir das zweite und dann dritte Kapitel des Titusbriefs studieren     
werden um schliesslich am letzten Abend gemeinsam darüber nachzudenken 
wie wir das Gelernte praktisch in unserer heutigen Zeit anwenden können.    
Unsere Erkenntnisse möchte wir gerne zusammengefasst beim gemeinsamen 
Gottesdienst am Sonntag, den 19. April mit euch teilen.                      David N. 
 
Unser Jahresvers als Heilsi Davos 

Im GD zum Jahresanfang hat Erika, als 
Vertreterin des Korpsrats diesen Vers 
für uns als Gemeinde gezogen. Wie 
WUNDERbar: Christus ist das Ober-
haupt des ganzen Universums - ein   
wertvolles Memo in diese Zeit hinein... 
Dieses Jahr hatten wir erstmals selber      
gestaltete Karten von Sarah B. mit    
Bibelversen, die sie angesprochen ha-
ben im vergangenen Jahr. So wurden 
wir alle einmal mehr beschenkt von 
Gott - und ich hoffe, dass du deinen 
Vers auch ab und zu mal wieder ‚füre‘ 
nimmst und IHN zu dir sprechen lässt. 



    Programm April 

     
 
 

Mittwoch 01. 19.30 Biblestudy Titusbrief (Kapitel 3) 

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag     05. 09.30  Gebet 
  10.00 Oster-Gottesdienst mit den Davoser 
   Freikirchen im Forum, Spiel- und Kidsträff 
Mittwoch  08. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
Freitag 10. 19.00 7up für Teens ab 7. Klasse 
Samstag 11. 09.15 Frauentreff: „Ich bin dann mal da.“ mit  
   Christina Schöffler, Heilsarmee (Flyer liegen auf) 
  17.00 Gottesdienst im Alterszentrum Guggerbach  

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag     12. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- und Kidsträff 
Montag 13. 19.00 Korpsrat, Heilsi 
Mittwoch 15. 14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 
  19.30 Biblestudy Titusbrief 
Donnerstag 16. 17.00 Gebetsträff 
Freitag 17. 12.15  Korpsrat-Gebet 
  19.00 chill out für Kids & Teens ab 4. Klasse 
Samstag 18. 19.00 Impact-Jugendgottesdienst, Heilsi 

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 19. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- und Kidsträff 
  18.30  Korpsforum 
Mittwoch  22. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 26.  Kein Gottesdienst; KFC-Team: 
  17.15 Einrichten für den Kinder-Ferienclub 
Mo-Fr   Kinder-Ferienclub 
   für Kids ab 1. KiGa (mit Anmeldung): 
   „Die Rekordshow bei Tele Grischa“   

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 03.05. 16.30 Gebet 
   17.00      mov(i)e - ein Film der bewegt: 
          „KI - der Tod des Internets“ - Was bedeutet  

                          das für uns? 
 

Am Sonntag jeweils ab 16.45h: Worship zum Aacho… 

 
 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
     

davos.heilsarmee.ch 



    Programm Mai  

     

 
 

Kinder-Ferienclub für Kids ab 1. KiGa (mit Anmeldung) 
„Die Rekordshow bei Tele Grischa“  

 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 03. 16.30 Gebet 
  17.00 mov(i)e - ein Film der bewegt: 
   „KI - der Tod des Internets“ - Was  bedeutet  
   das für uns? 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 10. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff 
Donnerstag 14. 17.00 Gebetsträff 

 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 17. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff 
Freitag        22.        12.15 Korpsrat-Gebet 
Samstag 23. 17.00 Gottesdienst im Alterszentrum 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 24. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch 27. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
Freitag 29. 19.00 7up für Teens ab 7. Klasse 
    
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 31. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 07.06. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff 

 
Am Sonntag jeweils ab 16.45h: Worship zum Aacho… 

 
 
 
 
 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
     

davos.heilsarmee.ch 



    Programm Juni 

     
 

 
   Ferien der Offiziere vom 1. - 16. Juni: im Not-

fall gibt die Nummer 081 413 54 23 Auskunft 
Samstag 06. 19.30 Praise & Pray (Worship-Gottesdienst)     
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 07.  Kein Gottesdienst in der Heilsi: 
   DIE Gelegenheit, einen Gottesdienst in einer 

anderen (Frei-)Kirche zu besuchen  
Mittwoch  10. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
Donnerstag 11. 17.00 Gebetsträff 
Freitag 12. 12.15 Korpsrat-Gebet 
  19.00 7up für Teens ab 7. Klasse 
Samstag 13. 19.00 Impact-Jugendgottesdienst, Heilsi     
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 14. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst 
   Spiel- & Kidsträff  
Freitag 19. 19.00 chill out für Kids & Teens ab 4. Klasse 
Samstag 20. 17.00 Gottesdienst im Alterszentrum Guggerbach  
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 21. 10.00 Gebet 
  10.30 Konfirmation von LenaMatthew 

   NinaSharonTamar, Aula SAMD  
   Spiel- & Kidsträff  
Mittwoch  24. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
  14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 

Samstag 27.  meet & celebrate, Thun - Expo 
   Infos und Anmeldung unter: 
   heilsarmee.ch/meetandcelebrate 26     
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 28.  meet & celebrate, Thun  - Expo 
   Kein Gottesdienst in der Heilsi Davos     
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 05.07. 10.30 Gottesdienst mit Verabschiedung von  
   Gublers (YWAM), Spiel- & Kidsträff   

 
 

Am Sonntag jeweils ab 16.45h: Worship zum Aacho… 

 
 
 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
     

davos.heilsarmee.ch 



Special-Events und -Gottesdienste auf einen Blick 
05. April  * 10.00 * Oster-Gottesdienst der Davoser Freikirchen, Forum 
11. April  * 09.15 * Frauentreff: „Ich bin dann mal da.“, Heilsarmee 
18. April  * 19.00 * Impact Jugend-Gottesdienst, Heilsarmee 
19. April  * 17.00 * Gottesdienst, anschliessend Korpsforum 
27. April  * 14.00 * Start Kinder-Ferienclub 
03. Mai  * 17.00 * mov(i)e - ein Film der bewegt: „KI - der Tod des Internets“ 
06. Juni  * 19.30 * Praise & Pray (Worship-Gottesdienst am Samstag) 
21. Juni  * 10.30 * Konfirmations-Gottesdienst, Aula SAMD 
27. Juni     Weekend: meet@celebrate, Thun-Expo 
05. Juli  * 10.30 * Gottesdienst mit Verabschiedung von Gublers (YWAM) 
 

11. April: Frauentreff zum Thema „Ich bin dann mal da.“, Heilsarmee 
Christine Schöffler beleuchtet die Geschwindigkeit des Lebens, verschiedene 
Beziehungen in einer digitalen Welt und den Wert der Langlebigkeit und       
Gemeinschaft. Wir werden ermutigt im Hier und Jetzt zu leben und unsere 
Glaubensbeziehung zu vertiefen. Ab 09.15 Kaffeebar, 09.45 Beginn des         
Vortrags, Unkostenbeitrag: 15.-. Der Frauentreff ist ein Angebot der AKiD. 
 

19. April: Korpsforum 
Nach dem Gottesdienst 
gibts für alle, die fürs 
Korpsforum bleiben ein 
Stück Pizza und um 18.30 
starten wir mit dem Korps-
forum. Es gibt einige wichtige Infos und auch aktuelle Dinge, die wir vom 
Korpsrat her mit euch bewegen möchten. Wenn du ein Anliegen, eine Frage, 
einen Impuls hast, den du gerne einbringen möchtest, kannst du dich bis am 
12. April bei mir (Marian) melden. DANKE allen, die sich eine Stunde Zeit      
nehmen für diesen für uns als Gemeinde wichtigen Moment.  
 

Die Rekordshow bei Tele Grischa 
Vom 27. April bis 1. Mai findet der Kinder-Ferienclub der 
Heilsarmee mit Gumpischloss, Spielen, spannenden      
Geschichten, fätzigen Liedern, kniffligen Workshops, 
coolen Parcours, feinem Zvieri usw. statt. Täglich         
be-gegnen die Kids im Studio von «Tele Grischa» live       
verschiedenen Rekordhaltern aus der Bibel und           
be-kommen in der Sendung «20 vor 3» interessante    
Hintergrundinfos zu ihrem Leben. 
Eckdaten: Montag, 27. April-Freitag, 1. Mai, 14.00-17.00 Uhr in der Heilsi.  
Kinder ab 1. KiGa bis ca. 5. Klasse sind herzlich eingeladen.  
Anmeldung bis am 18. April per WhatsApp an 076 541 40 50 oder per Mail an                          
marian.kuenzi@heilsarmee.ch, die Teilnehmerzahl ist beschränkt, die Teil-
nahme kostenlos. Weitere Infos bei Marian und David Künzi (076 541 40 50). 

Infos  



Rückblick:Rückblick: 

21. Juni: Konfirmations-GD in der Aula SAMD 
Dieses Jahr dürfen wir eine ganze 
Gruppe von IEEPlern/Könfler in der 
Heilsi haben – und zwar fünf Stück! 
Wir haben zusammen echt eine gute 
Zeit und sehr spannende Gespräche 
über Gott, die Bibel und über         
unseren Alltag und wie das ganze      
irgendwie   zusammenpasst.  
Bleiben wir dran im Gebet, dass      
diese tollen jungen Leute unseren 

Gott wirklich lieben lernen und mit ihm unterwegs bleiben! Wir freuen uns 
schon, mit euch am 21. Juni ihre Konfirmation zu feiern: 10.30@Aula SAMD.                   
                                                                                                       Curdin 
 

27. & 28. Juni: meet & celebrate 
Ein lebendiges, kreatives und generationenüber-
greifendes Fest für Jesus in Thun! Unter dem kraft-
vollen Thema „Dein Reich komme“ werden wir uns      
versammeln, um das zu ehren, was Christus in uns, 
durch uns und unter uns als Heilsarmee tut.  
Dies wird mehr sein als ein Event. Dies wird ein      
Schlüsselmoment auf unserem Weg mit Christus sein – 
ein Aufruf, unsere Hingabe an IHN zu erneuern und 
seine volle Autorität in unserem Leben anzuerkennen. 
Mehr Infos dazu im letzten Newsletter, Flyer liegen auf. 
Bei Interesse und Fragen kannst du dich an Curdin     
wenden. 
 

Praise the Lord  
Mit Wirkung zum 1. Juli 2026 wurden Oberstleutnante Heidi und Daniel         
Imboden vom General zu Territorialleitern für das Territorium Schweiz,          
Österreich und Ungarn ernannt.  

Heidi wird zur Territorialleiterin (TC) und 
Vorsitzenden des Stiftungsrats ernannt,     
Daniel zum Territorialleiter für inter-
nationale Beziehungen (Territorial Leader 
for International Relations). Als Nachfolger 
von Heidi und Daniel in ihren derzeitigen 
Positionen wurden Oberstleutnant Joël    
Etcheverry zum Chefsekretär und Oberst-
leutnantin Karen Etcheverry zur Territoria-
len Sekretärin für Territoriale Entwicklung 
ernannt. Wir durften Daniel und Heidi 
schon mehrmals in Davos willkommen    
heissen und schätzen die beiden sehr.      
Beten wir um Schutz und Geistesleitung für 
Daniel und Heidi - und die ganze Heilsi. 



 

 

 

Dank 
 Für lebendige, vielfältige Gottesdienste  
 Für viel Ermutigendes in den verschiedenen Kinder- & Teens-

angeboten und für Gottes Schutz und Frieden, der spürbar ist 
 Für die vielen Leute, die in den verschiedenen Bereichen mit-

arbeiten und sich mit Kopf, Herz und Hand einbringen 
 Für _____________ (überlege, wofür DU gerade dankbar bist!) 
 

 

 

 
 

 
 

Fürbitte 
 Für erweckte , die nach Gott fragen, Seinen Willen tun 
 Für die Könfler: Tamar, Sharon, Mathew, Nina, Lena und den 

Konf-Gottesdienst vom 21. Juni 
 Für die vielen Kids & Teens (und ihre Familien) mit denen wir im 

Spielträff, Kinderclub, chill out und 7up unterwegs sind 
 Für den Kinder-Ferienclub: begeisterte Kids, gesundes Team 
 Für Daniel und Heidi Imboden und ihre neue Aufgaben als Terri-

torialleiter und die vielfältige Arbeit der Heilsarmee weltweit 
 Für die verfolgten Christen und gegen Antisemitismus weltweit  

Lobe den 
Herrn meine 
Seele und 

vergiss nicht, 
was ER dir 

Gutes getan 
hat!  

 

Psalm 103,2 

 

 

Undankbarkeit beginnt mit dem Vergessen. 
Aus Vergessen folgt Gleichgültigkeit,  

aus der Gleichgültigkeit Unzufriedenheit, 
aus der Unzufriedenheit Verzweiflung,  

aus der Verzweiflung der Fluch. 
 

Dietrich Bonhoeffer 



Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11 
7270 Davos Platz 
 

Phone: 081 413 54 23  
Mobile: 076 541 40 50  
 

davos.heilsarmee.ch 
heilsarmee.davos@heilsarmee.ch 

 
 

QR-Code für anonyme Spenden per 
Twint 
 
 

PC: 70-7584-9 
IBAN: CH20 0900 0000 7000 7584 9 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag… 

...und wünschen allen Gottes Shalom! 

„Denn du bist 

die Quelle – 

alles Leben 

strömt aus dir. 

In deinem 

Licht sehen wir 

das wahre 

Licht.“ 
Psalm 36,10 

April 
07. Maria 
15. Quinn 
16. Reto 
16. David N. 
18. Patrizia 
25. Hanna M. 
28. Michelle F. 
29. David K. 

Mai 
01. Yurii 
08. Curdin 
10. Ursula R. 
11. Rita M. 
11. Timothy 
11. Silas 
16. Cordula 
16. Nadia 
16. Vanessa 
20. Claudio 
25. Nino 
27. Sandra S. 
30. Susanne 
31. Jann 

Juni 
03. Renzo 
03. Desi 
03. Jason 
07. Tinetta 
16. Roland 
17. Claudia B. 
17. Dani 
18. Michelle-Grace 
26. Noah 
27. Bernhard 
30. Sonja 
30. Marian K. 


